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Drei Museen in Husum

Drei Museen – ein Verbund

In Trägerschaft des Museumsverbundes Nordfriesland laden drei 

Husumer Museen zu spannenden Rundgängen ein. Der Museums-

verbund Nordfriesland wird von der Nissenstiftung, der Stadt Husum 

sowie dem Kreis Nordfriesland getragen. 

Dank des Engagements der Nord-Ostsee 

Sparkasse können jährlich wechselnde Aus-

stellungen in den Museen des Verbundes verwirklicht werden.

Führungen und Workshops zu den Themen
• Sturmfluten und Küstenschutz 
• Rungholt – Legende und Wirklichkeit
• Abenteuer Auswanderung

Spezielle Angebote für Kinder

• Malkurse für Kinder und Jugendliche

• Alle Museen können auf eigene Faust 
   z. B. mit „Ralleybögen“ erkundet 

Individuelle Angebote

Sie möchten einen besonderen Pro-

grammpunkt für einen Kindergeburts-

tag, eine Familien- oder Firmenfeier? 
Sie suchen einen besonderen Tagungs-

ort? Sprechen Sie uns gern an. 

Auf Anfrage bieten wir individuelle 

Führungen und Workshops für unter-
schiedliche Altersgruppen an.

Kontakt: 04841-25 45 oder E-Mail: 

info@museumsverbund-nordfriesland.de

Führungen zu den Themen
• Geschichte des Schlosses
• Leben im Barock

Gewandführungen 

• Zwischen Tugend  und Laster – 
  die etwas andere Barockführung

• Die dunkle Seite des Biedermeiers

 • Von Henkern, Hexen und 
   durchgeknallten Weibsbildern

Schloss vor Husum

Ostenfelder Bauernhaus
Angebote
• Leben auf dem  Bauernhof
• Plattdeutsche Lesung

In Husum gut zu Fuß erreichbar

Nur fünf Minuten vom Husumer Bahnhof und der Innenstadt 

entfernt, befindet sich das Nissenhaus. Hier ist, neben der Stadt-

bibliothek, das Nordfriesland Museum beheimatet.  

Das Schloss vor Husum liegt nahe der historischen Altstadt 

und ist vom Bahnhof aus zu Fuß in ca. 2,5 km zu erreichen. In der 
Nähe steht auch das Freilichtmuseum Ostenfelder Bauernhaus, 

knapp 3 km vom Bahnhof entfernt.

www.museumsverbund-
nordfriesland.de

Nordfriesland Museum. 

Nissenhaus Husum

Herzog-Adolf-Straße 25
25813 Husum

Museumsverbund Nordfriesland

Tel.  04841-25 45 

E-Mail  info@museumsverbund-

nordfriesland.de

Schloss vor Husum          

König-Friedrich V-Allee
25813 Husum

Ostenfelder Bauernhaus 

Nordhusumer Str. 13

25813 Husum
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Foto (1) © Elena Steinke; Fotos (2) © Andreas Birresborn

Nordfriesland Museum. Nissenhaus

Bildung & Vermittlung – unsere Angebote

Küstenschutz erleben!
Eine App-unterstützte Route mit 12 Stationen an 
Husums Küste zu Fuß oder per Rad.
Start am Nordfriesland Museum. Nissenhaus. 

Führungen sind möglich. 
Weitere Informationen über 

www.kuestenschutz-route.de
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SB-Café im Nissenhaus

Das Poppenspäler Museum 

im Erdgeschoss des Schlosses 

entführt in die phantastische 
Welt der Marionetten, Hand-
puppen, Schatten- und Tisch-

figuren.  

Im Schlosshof lädt das gemütliche Schloss-Café zu Frühstück, 
Kaffee und Kuchen ein. Nähere Informationen finden Sie unter: 

www.husumer-schlosscafe.de

Schloss vor Husum
Von einem Wassergraben umgeben, liegt das 
Schloss im Park der alljährlichen Krokusblüte. 
Einst von Herzog Adolf von Schleswig-Holstein-
Gottorf von 1577 bis 1582 erbaut, ist es heute ein 

wichtiger kultureller Veranstaltungsort. 

Im Schlossmuseum erfahren Sie Wissenswertes 
über die BewohnerInnen vergangener Zeiten, 
sehen Sie prunkvoll verzierte Kamine, ehemalige 

Wohn- und Schlafräume sowie die Schloss-
kapelle und die fürstliche Loge. 

Die Dachgalerie zeigt in wechselnden Ausstellungen vornehmlich 

moderne Kunst der Gegenwart. 

•  Bauerngarten 

•  Führungen (dt. / plattdt.)

•  Museumspädagogisches Angebot

Ostenfelder Bauernhaus
Treten Sie ein in Deutschlands ältestes Freilicht-

museum – das Ostenfelder Haus, von Magnus Voss 

1899 als Museum in Husum gegründet. Dank der 
traditionellen Inneneinrichtung,  der Arbeitsgeräte 

und des Hausrats wird ein authentisches Bild 

bäuerlicher Alltags- und Arbeitskultur vermittelt. 

Früher spielte sich das Leben auf engstem Raum ab – Mensch 
und Tier lebten zusammen unter einem Dach. Ein Rundgang 

durch die Wohnräume und den Stallbereich vermittelt dem 
Besucher unmittelbar die Geschichte dieses Hauses. 

Ein besonderes „Sinneserlebnis“ erwartet den Besucher 

in der großen Diele: Ein akustisches Sounddesign erzeugt 
den Eindruck eines (von Mensch und Tier) bewohnten 

Bauernhauses. 

Der hübsche Bauerngarten mit Beeten, einer Vielzahl 
an Stauden, Kräutern und alten Apfelbäumen ergänzt 

das Ensemble.

Öffnungszeiten:

April – Oktober
Di. – So.  von 14 – 17 Uhr

Öffnungszeiten (Schloss und Poppenspäler Museum):

Di. – So.  von 11 – 17 Uhr
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•  Wechselnde Sonderausstellungen 
•  Herzoginnengarten und Schlosspark
•  Konzerte, Lesungen und Theater
•  Museumspädagogisches Angebot

•  Audioguide (dt. / engl.)
•  Führungen (Fremdsprachen 
    auf Anfrage)

Im Herzoginnengarten des 
Schlosses erinnert das Kunst-
werk der Flensburger Künstlerin 
Elsbeth Arlt (1948-2015) mit dem 
Titel „Alles möchte ich immer“ an 
die Schriftstellerin und Lebens-
künstlerin Franziska Gräfin zu 
Reventlow. 
Sie wurde 1871 im Schloss vor 
Husum geboren und verbrachte 
hier ihre Kindheit und Jugend. 

Der Klabautermann 

begrüßt die Besucher 
am Eingang. Er ist eines 

von vielen Kunstwerken 

aus der Sammlung des 

Museums. 

Der künstlerische 
Nachlass des Husumer 

Bildhauers Adolf Brütt, 
dem Vater der „Tine“, 

ist hier ausgestellt.

Nordfriesland Museum. 
Nissenhaus
Verheerende Sturmfluten, der immer-

währende Kampf mit den Naturgewalten 

– im Nordfriesland Museum zeigen 
Originalobjekte, historische 

Modelle und interaktive 

Stationen die bewegte Geschichte und die faszi-
nierende Schönheit der einzigartigen Landschaft.  

Küstenschutz, Deichbau, das Leben auf den nord-

friesischen Inseln und Halligen 

sind die Themen einer 

abwechslungsreichen Ausstellung 

für Besucher aller Generationen. 

•  Wechselnde Sonderausstellungen
•  Wasserspielplatz und Außenterrasse
•  Führungen (Fremdsprachen auf Anfrage)

Öffnungszeiten:
 Di. – So.  von 11 – 17 Uhr

Darüber hinaus besitzt das 
Museum einen großen Bestand 
an Arbeiten schleswig-holstei-

nischer KünstlerInnen des 19., 20. 
und 21. Jahrhunderts, der im 
Rahmen von wechselnden 

Ausstellungen präsentiert wird.

Ein weiterer Teil der Ausstellung widmet sich 

dem Husumer Auswanderer und Stifter Ludwig 
Nissen (1855-1924), der mit seiner umfassenden 

Kunstsammlung das Museum einst begründete. 
Als Sechszehnjähriger wanderte Nissen 1872 

nach New York aus. Nach anfänglichen beruf-

lichen Fehlschlägen stieg er schließlich in das internationale 
Perlen- und Diamantengeschäft ein und wurde zu einem der 

erfolgreichsten Männer innerhalb der New Yorker Wirtschafts-
elite. Testamentarisch überschrieb er sein Vermögen sowie seine 
Sammlung amerikanischer Kunst seiner Heimatstadt Husum.

Es lohnt sich, die historischen 

Räumlichkeiten im Rahmen 

einer Gewandführung zu 

besichtigen.

Für den eigenständigen 
Rundgang sorgt ein Audio-
guide auf deutsch und 

englisch für umfassende 
Informationen.

Das für die Friesenstuben des 18.  und 19. Jhs.  so charakteris-
tische Mobiliar findet sich auch im Ostenfelder Haus.

Es  läßt die Besucher die vergangene Wohnkultur erahnen.


